
 

Oö. Landtag: Beilage 1011/2019, XXVIII. Gesetzgebungsperiode  

 

Bericht 

des Ausschusses für Infrastruktur 

betreffend die Genehmigung einer Mehrjahresverpflichtung 

zum Hochwasserschutzprojekt Aurach  

L1302 Aurachtal Straße von km 8,100 bis km 9,800  

sowie L 544 Großalm Straße von km 7,600 bis km 8,400 

in der Marktgemeinde Altmünster 

 

 

[L-2016-102662/17-XXVIII, 

miterledigt Beilage 986/2018] 

 

Unter Bedachtnahme auf die Mehrjährigkeit der vom Land Oberösterreich, Landesstraßen-

verwaltung, einzugehenden Verpflichtung bedarf die Finanzierung des Hochwasserschutzprojekts 

Aurach an der L1302 Aurachtal Straße von km 8,100 bis km 9,800 sowie L 544 Großalm Straße von 

km 7,600 bis km 8,400, jeweils im Gemeindegebiet von Altmünster im Zeitraum 2020 bis 2029 

gemäß § 26 Abs. 8 der Haushaltsordnung des Landes Oberösterreich und Art. 55 Oö. L-VG der 

Genehmigung durch den Oö. Landtag.  

 

Lokale und sehr intensive Starkniederschlagsereignisse im Einzugsgebiet der Aurach haben in den 

vergangenen Jahren wiederholt zu weitflächigen Überschwemmungen und Verschotterungen von 

Siedlungsgebieten und den Landesstraßen (L1302 Aurachtal Straße von km 8,100 bis km 9,800 

sowie L 544 Großalm Straße von km 7,600 bis km 8,400, jeweils im Gemeindegebiet von Altmünster) 

geführt. 

 

Projektsziel: Im Sinn des öffentlichen Interesses zum Schutz vor Wildbachgefahren 

ist die Herstellung der Hochwassersicherheit für die gefährdeten 

Siedlungsgebiete, der Landesstraßen sowie der Kulturgüter das 

vorrangige Ziel des gegenständlichen Projekts 

Projektsgrundgedanke: Ziel der geplanten Maßnahmen ist der Geschiebe- und Wildholzrückhalt 

und die schadlose Hochwasserabfuhr bei Eintritt eines 100-jährlichen 

Bemessungsereignisses 

Maßnahme (Überblick): Ufersicherung und Wiederherstellung der Abflussprofile 

 Errichtung eines Geschiebe- und Wildholzablagerungsbecken 

 Absenkung und Aufweitung der Aurach 

 Instandsetzung der Ufermauern (Landesstraße) 

 Neubau von Brücken 

Bauzeitraum: 10 Jahre 

Gesamtbaukosten:              ca. 6.000.000 Euro (brutto) 

 

http://www2.land-oberoesterreich.gv.at/internetltgbeilagen/InternetLtgBeilagenAnzeige.jsp?jahr=2018&nummer=986&gp=XXVIII


 

 

Seite 2 

 

Die Gesamtfinanzierung ist wie folgt vorgesehen: 

Bundesmittel (WLV):  60,00 % 3.600.000 Euro 

Land OÖ, Abteilung Land- und Forstwirtschaft  15,00 % 900.000 Euro 

 

Interessenten: 

Landesstraßenverwaltung OÖ    9,50 % 570.000 Euro 

Marktgemeinde Altmünster  14,00 % 840.000 Euro 

Netz Oberösterreich GmbH    1,00 % 60.000 Euro 

ÖBF AG    0,50 % 30.000 Euro 

Gesamtbaukosten  6.000.000 Euro 

 

Die Finanzierung des Interessentenbeitrags der Landesstraßenverwaltung in der Höhe von 9,5 % 

ist wie folgt vorgesehen:  

 

1.     bis   5. Jahr 380.000 Euro 

6.     bis   9. Jahr 142.500 Euro 

10. Jahr   47.500 Euro 

Gesamtkosten 570.000 Euro 

 

Der Landesbeitrag wird bei der VSt. 1/611408/6110/001 bereitgestellt. 

 

Die für dieses Projekt angenommenen Baukosten und die sich aus dem Finanzierungsschlüssel 

ergebenden Beiträge sind nur Richtwerte, die von den Witterungs- bzw. Arbeitsverhältnissen 

abhängig sind und daher von der tatsächlichen Abrechnung abweichen können. 

Fix ist hingegen der bei den Genehmigungsverfahren zwischen Bund, Land und Interessenten 

festgelegte Finanzierungsschlüssel. 

 

Die Abteilung Straßenneubau und -erhaltung wird mit der laufenden Betreuung und Kontrolle der 

Maßnahmen, sowie mit der Förderungsabwicklung betraut. 

 

 

Der Ausschuss für Infrastruktur beantragt, der Oö. Landtag möge die finanzielle 

Mehrjahresverpflichtung im Ausmaß der diesem Antrag vorangestellten Begründung 

genehmigen.  

 

Linz, am 21. März 2019 

 

 

David Schießl Peter Handlos 

Obmann Berichterstatter 

 

 


